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Text 

§ 13. (1) Der neuernannte Notar hat der Notariatskammer vor seiner Angelobung den Entwurf des 
Siegels, das er bei seinen Amtsgeschäften gebrauchen will, zur Genehmigung vorzulegen. Zum Zweck 
der elektronischen Unterfertigung bei den Amtsgeschäften nach § 1 ist der Notar verpflichtet, sich einer 
qualifizierten elektronischen Signatur (§ 2 Z 3a SigG) zu bedienen, die der Errichtung öffentlicher 
Urkunden vorbehalten ist (elektronische Beurkundungssignatur). Der Notar ist berechtigt, sich bei der 
Besorgung der Amtsgeschäfte nach § 5 einer qualifizierten elektronischen Signatur (§ 2 Z 3a SigG) als 
Notar zu bedienen (elektronische Notarsignatur). Das Verlangen auf Ausstellung der qualifizierten 
Zertifikate und der Ausweiskarten für die elektronische Beurkundungssignatur und die elektronische 
Notarsignatur ist gemäß § 8 Abs. 1 SigG bei der zuständigen Notariatskammer einzubringen. Für den 
Nachweis der Eigenschaft als Notar gilt § 8 Abs. 3 SigG. Der Inhalt der qualifizierten Zertifikate des 
Notars ist vom Zertifizierungsdiensteanbieter im Internet gesichert abfragbar zu machen. Mit dem 
Erlöschen des Amtes (§ 19 Abs. 1) oder der Suspension (§§ 32 Abs. 2 lit. c, 158, 180) erlischt auch die 
Befugnis zur Verwendung der elektronischen Beurkundungssignatur und der elektronischen 
Notarsignatur. Der Notar hat die Ausweiskarten umgehend der Notariatskammer zurückzustellen und den 
Widerruf der Zertifikate nach § 9 SigG zu veranlassen. 

(2) Das Amtssiegel muss enthalten: Eine laufende Nummer, das Staatswappen, den Vor- und 
Familiennamen des Notars, seine Eigenschaft als öffentlicher Notar, den Staatsnamen Republik 
Österreich, den Namen des Landes und des Amtssitzes. Mit Ausnahme der laufenden Nummer und des 
Staatswappens muss der Inhalt des Amtssiegels im qualifizierten Zertifikat der elektronischen 
Beurkundungssignatur nachweisbar sein, welches auch einen Hinweis auf die Tätigkeit des Notars als 
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Urkundsperson zu enthalten hat. Bei Gebrauch der elektronischen Beurkundungssignatur ist das 
Amtssiegel zusätzlich noch im Unterschriftsvermerk am Schluss des Textes der elektronisch zu 
unterzeichnenden Urkunde abzubilden (§ 19 Abs. 3 E-GovG). Für die Prüfbarkeit der elektronischen 
Beurkundungssignatur und die Rückführbarkeit von Ausdrucken gelten § 19 Abs. 3 und § 20 E-GovG, 
soweit die Rückführung der Ansicht des gesamten Dokuments in eine Form, die die Signaturprüfung 
zulässt, möglich ist. Die Berufsbezeichnung ist auch in das qualifizierte Zertifikat der elektronischen 
Notarsignatur aufzunehmen. Die Verwendung eines Pseudonyms gemäß § 5 Abs. 1 Z 3 SigG ist 
unzulässig. 

(3) Die Notare sind berechtigt, in Ausübung ihres Berufes das Staatswappen zu führen. 

(4) Bei jeder Änderung der Daten im qualifizierten Zertifikat ist dieses zu widerrufen. Die davon 
betroffenen Ausweiskarten mit der elektronischen Beurkundungssignatur und/oder der elektronischen 
Notarsignatur sind sodann der Notariatskammer zurückzustellen. Diese hat Ausweiskarten, die mit neuen 
qualifizierten Zertifikaten versehen sind, auszugeben. 

(5) Die Notariatskammer hat das Erlöschen der Amtstätigkeit oder die Suspension des Notars 
unverzüglich der Österreichischen Notariatskammer mitzuteilen und den Widerruf der Zertifikate beim 
Zertifizierungsdiensteanbieter zu veranlassen. In diesen Fällen hat der Zertifizierungsdiensteanbieter die 
Zertifikate auf Verlangen der Notariatskammer unverzüglich zu widerrufen (§ 9 SigG). Das Erlöschen der 
Amtstätigkeit oder die Suspension muss aus dem elektronischen Verzeichnis für die Beurkundungs- und 
Notarsignaturen ersichtlich sein. 

Anmerkung 

ÜR: Art. XIII §§ 18 und 19, BGBl. I Nr. 164/2005; 

EG: Art. XVI, BGBl. I Nr. 111/2007. 
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